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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV 1898 Penzberg III : TSV Murnau IV 
Dienstag, 10.10.2023, 19:45 Uhr

TSV 1898 Penzberg III stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 8 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd) auf

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1898 Penzberg III in der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 8 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den TSV Murnau IV durch. Das
Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden .

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Keller /
Horndasch Mangold / Märkl in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Eine knappe Niederlage gab es hingegen für Wagner / Weisenbach beim 8:11, 11:2, 9:
11, 11:7, 8:11 gegen Kannacher / Heinrichs. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Fabian Märkl konnte Thomas Keller den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Zwar brachte Jakob Mangold Reinhold
Wagner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Reinhold Wagner mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht einen
Satzgewinn überließ Bernd Horndasch seinem Gegner Stephan Heinrichs beim in Sätzen deutlichen
3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg.
Mit 3:1 hatte Elias Weisenbach im Match gegen Rainer Kannacher die Nase vorn. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1898 Penzberg III und des TSV Murnau IV. Thomas
Keller war in der Partie gegen Jakob Mangold nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Einen Sieg fuhr Reinhold Wagner beim 11:8, 11:9, 10:12, 14:12 gegen Fabian Märkl ein. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Bernd Horndasch gegen Rainer Kannacher, obwohl man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Beim 3:0-Sieg gelang es
Elias Weisenbach den Gastspieler Stephan Heinrichs in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte dann Bernd Horndasch
gegen Jakob Mangold verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit 3:1 hatte Thomas
Keller im Match gegen Rainer Kannacher, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, hingegen
die Nase vorn. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1898 Penzberg III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die SG Peiting-Peißenberg V am 23.10.2023 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des TSV Murnau IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.10.2023 gegen den TSV Mittenwald erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV 1898 Penzberg III

Doppel: Keller / Horndasch 1:0, Wagner / Weisenbach 0:1 
Einzel: T. Keller 2:1, R. Wagner 2:0, B. Horndasch 1:2, E. Weisenbach 2:0 
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 TSV Murnau IV
Doppel: Mangold / Märkl 0:1, Kannacher / Heinrichs 1:0 
Einzel: J. Mangold 1:2, F. Märkl 1:1, R. Kannacher 1:2, S. Heinrichs 0:2


